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UEBER DIE TRIGONALOIDEN JAPANS (Hym) 

VON 

T: UCHIDA 

(Mit der Tafel 11) 

Im Jahre '9 13 und 1914 wurden eine neue Gattung1!, 5 neue Arten2
) und 

eine neue Abare) von dieser Familie, die H. SAUTER aus Formosa gesammelt 
hatte, von H. BrscHoFF und E. STRAND veröffentlicht. 

Die Arten, welche zu dieser Familie gehören, sind von niemand bisher 

aus Japan beschrieben worden. Wir haben jedoch in der Hymenopteren-samm­
lung des entomologischen Museums der kaiserlichen Universität Hokkaido eine 
Art und eine Varietät von dieser Gruppe aufgefunden. 

Die Gattung sowie auch die Unterfamilie dieser Art scheint mir ganz neu 
zu sein, so möchte ich hier eine neue Gattung "Mppog07talos" und eine neue 
Unterfamilie "Mppogonaloinae" begründen. Auch eine Varietät ist überhaupt 
neu für die wissenschaftliche Welt. 

Hiermit möchte ich Herrn Prof. Dr. S. MATSUMURA, der mich freundlichst 
angeleitet hat, meinen besten Dank abzustatten. 

Poecilogonalos fasciata STRAND var. kibunensis 
. var. nov. (Taf. II, Fig. I, !f) 

!f. Diese Varietät weicht von der typischen Art durch die folgenden 

Merkmale: 
I). Scheitel und Stirn schwarz, mit einigen schmutzigroten 

nur am Vorderrand schwärzlichbraun. 
Mandibeln an der Basis und Spitze schwarz. 
Pronotum ganz hellgelb. 
Metathorax rot, mit 3 grossen schwarzen Makeln. 

Flecken. 

Clypeus 
2). 

3). 

4). 
5). V orderhüften unten nur an der Basis und ihre Schenkel oben dunkel-

. I) Lycogona/os BISCHOFF, Arch. Naturges.; p. 155 (1913)' 

2) Lyeogonalos ßazit';,zeta BISCHOFF, 1. C., p. 155 (19 [3), 

Poeci/o,{ona/os fasciata STRAND, Ent. Mitteil., p. 97 (1913), 

P. formosana BISCHOFF, Arch. Naturges., p. 151 (1913)-

Naneogona!os taihorina B;SCHOFF, 1. c., p. 93 (1913)-

Taeniogonalos sattter! BrSCHOFF, I. c" p. 153 (1914). 

3) Poecilogonalos fasciata STRAND ab. "ubrotherae~ea BrSCHOFF, 1. c., p. 153 (1913). 

[Ins. Mats., Vol. IH, No. 2 & 3, Feb., 1929] 
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. bral,lll; Mittel- und .Hinterhüften und deren Schenkel grösstenteils schwarz oder 
schwir~lichbraun, die letzteren auf der Unterseite mit je schmaler gelber Linie, 

Die Hinterschienen an der Spitze und die Tarsen ganz schwärzlichbraun. 
6). Das 3te Hinterleibssegment am Hinterrand kaum gelb gesäumt; das 

4te hinten jederseits gelb, die übrigen gelb. ,aber in der Mitte mehr oder we-

niger schwärzlich. ' 

Körperlänge : I I mm. 

fundorte: Hol<;>type 9" am BerK Kibune in der Provo Yamashiro, 19/VII, 
1913 gesammelt von S. Hm,AYAMA. Paratype, Shizuoka. ra/VIII. 19ra gesam­

melt von R. MASUI. 

Nippogo~alo~ jezoensis sp. nov. (Taf. II, Fig. 2, 9) 

Grosse, robuste und schwarze Art. 

9. Grundfarbe schwarz. Kopf glatt, ziemlich stark glänzend, dicht lang 

dunkelbraun behaart. deutlich quer, hinter den Augen nur wenig erweitert; 

Scheitel nach hinten schwach ~ufgetrieben; Occiput deutlich scharf abgerandet, 
in der Mitte' des Hinterkopfs mit einem kurzen. bis zum Hinterrand reichenden 
Längskiel ; Clypeus gewölbt, vorn in der Mitte ausgerandet, beiderseits deutlich 
tief gefurcht; Mandibeln dick, ihre Endzähne rot. Antennen hinter der Mitte 

etwas spindeIförmig verdickt, gelbbraun, gegen die Spitze hin dunkelbraun bis 
schwärzlich. Die beiden Palpen dunkelbraun. Thorax kräftig, breiter als der 

Kopf, dicht lang dunkel gelbbraun behaart wie beim Kopf, stark und grob 

netzartig gerunr:elt ; Mesonotum vorn in der Mitte ziemlich breit und schwach 
längsgedrückt ; Parapsidenfurchen kaum angedeutet; Schildchen gross, rundlich 
konvex. in der Mitte mit einem schwachen Längsdruck ; Hinterschildchen deut­

lich pyramidenförmig erhaben, am Gipfel mit einer Längskerbe ; Metathorax 

sehr kurz. hinten ziemlich steil abfallend. Schwarz und ganz matt; Mesonotum 

vorn beiderseits, je ein Makel vor und unter den Flügeln, Hintersch,ildchen 

ganz und 2 Flecken an den Seiten des Schildchens rein gelb. Hinterleib nicht 

behaart, ganz glatt" stark glänzend; die Segmente 2-5 je am Rücken an der 

Basis beiderseits mit einem grossen dreieckigen gelben Flecken; das 2te Bauch­

segment mit 2 grossen gelben Flecken, die in der Mitte fast verschmolzen, 

das erste mit 2 kleinen gelben Flecken. Beine dünn; Schenkel grösstenteils 
schwärzlichbraun, aber an der Basis und Spitze gelb. nur die vordersten unten 

schmal gelb; alle Hüften und Trochantern gelb, die ersteren an der Basis 

schwarz; die Vorderschienen gelb, die mittleren auf der Oberseite gebräunt, die 
hintersten an der Spi~zenhälfte dunkelbraun; alle Tarsen gelblichbraun. Flügel 

gelblich hyalin; Stigma braun; Nerven gelbbraun. Körperlänge : 12,5 mm. 

Flügellänge : 12,5 mm. 
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O. Antennen fast schwarz, unten gegen die Basis etwas' bräunlich; Schaft 
und Pedicellus dunkel rötlichbraun. Hinterleib klein, am Rücken vorwiegend 
schwarz, nur das 4te Segment mit undeutlichem gelbem Flecken an jeder Basis, 

aber das 2te B.luchsegment mit 2 grossen gelben Makeln, diese wie beim Weib­
chen nicht verschmolzen. Flügel an der Spitze deutlich verdunkelt. Die Mit­
tel- und Hintertarsen an den Spitzen dunkelbraun. Sonst mit dem Weibchen 
übereinstimmend. Körperlänge : 9.5 mm. Flügellänge : 9,5 mm. 

Fundort: Holotype 'f, Hokkaido (Jozankei), 28jVIII. 1904 ges. von Prof. 
Dr. S. MATSUMURA. Allotopotype, lo/VIII, 1928 gesammelt von Prof. Dr. S. 
MATsuMuRA. 

Ga t tun g Nippogonalos gen. nov. 

Kopf und Thorax dunkel gelblichbraun pubescent, Hinterleib spärlich fein 
behaart, am Rücken aber kaum behaart. Kopf fast glatt und matt. Thorax 
auffallend dicht grob netz artig runzelig, matt. Schaft deutlich rundlich verdickt. 

Schildchen schwach rundlich gewölbt, in der Mitte mit seichter Längsfurche ; 
Hinterschildchen pyramidenfärmig erhaben, am Gipfel mit einer tiefen Längs­
kerbe. Mesopleuren mit je einem kurzen Längskiel vor den Mittelhüften. Hin­
terleib etwas rundlich; das erste Tergit mit breitem Hinterrand, beim Männchen 
die Tergite 2-5 hinten gerade, beim Weibchen das 2te Tergit am Ende in der 
Mitte mit grosseI' Platte, die des 3ten kleiner als die des 2ten. Grundfarbe 
schwarz mit gelben Flt:cken. 

Der Form, Skulptur und Färbung dieser Gattung nach der Gattung Bareo­

gonalos1
) SCHULZ der Unterfamilie Bareogonaloinae2

) SCHULZ sehr ähnlich, weicht 
sie aber von ihr durch die Zahl der Fühlergeisselglieder und der Trochantern 
leicht ab. 

Genotype : lvipjJogonafos Jezoe7lsis UCHIDA. 

U nt e r fa m i I i e Nippogonaloinae subfam. nov. 

Körper und Hinterleib kräftig. der erstere dicht grob netzartig gerunzelt, 
der letztere ganz glatt und stark glänzend. Kopf deutlich schmäler als der 
Thorax, hinter den Augen nicht verlängert; Scheitel blechartig platt wie bei 
der Unterfamilie Semillotillae3

) SCHULZ. Clypeus breiter als lang, nierenförmig. 

Fühler dünn, lang, bei den heiden Geschlechtern ohne Tyloiden und die sämt­
lichen Geisselglieder fast gleich lang; beim Weibchen 2 I -gliedrig, hinter der 

I) Bareo,;o1Za:os SCIltJLZ, Gen. Insector., fase. 61, p. IS (1907). 

2) Bareogo1Zaloi1Zoe SCHULZ, 1. c., p. 18 (1907) 

3) Selll;"ot;1Zae SCHULZ, 1. e., p. 15 (lg07). 
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Mitte schwach spindelartig verdickt, beim Männchen 2o-gliedrig, jedes Geissel­

glied am Ende knotenartig verdickt. Die beiden Palpen lang und dünn. Beine 
mässig dünn; Schenkel ringe 2 : 2 : 3. FusskIauen am Ende gespalten. Schild"; 

ehen gross, etwas rundlich gewölbt; Hinterschildchen pyramidenförmig, am' 

Gipfel tief längsgefurcht. Hinterleib rundlich, beim Männchen unbewehrt, beim 
Weibchen mit einer 'Armatura in jedem Sternite und mit ganz auf die Bauch­
seite ungebogener Spitze. Das Männchen deutlich kleiner als das \iVeibchen. 
\Virt unbekannt. 

Diese Unterfamilie verwandt mit der Unterfamilie Semi1Zotillae SCHULZ, sie 
unterscheidet sich jedoch von ihr in den folgenden Merkmalen: 
I). Thorax auffallend dicht grob netzartig gerunzelt, breiter als der Kopf. 
2). Kopf und Hinterleib glatt, der erstere matt und der letztere glänzend. 
3)' Alle Fühlergeisselglieder fast gleich lang-. 
4). Fühler beim Weibchen 21~gliedrig; beim Männchen 20-gliedrig und jedes 

Geisselglied am Ende knotig. 
5). Hinterschildchen pyramidenförmig erhaben, am Gipfel mit einer tiefen 

Längskerbe. 

:ttr.:fiU~~f4 (Trigonaloidae) ~ ?mmT Q ~ ~ bQ> t Q)!'t. Terebrantia r-: /lT 1.> t liJ t.l 7.> 'b~.' 

7cQ):*1!~&rJ~llflJ~IiJ-~~~:ji;I'Q> 7c.fl..r.:fitHrl T 1.>a: J;.t -::>"(. m ( 1f/l'4'1'1!' 1.> t C!>tlll 0 iIü I..- -C*f4 

I:/IT a: t v 11: * ti.R. "(+~~.t. ~) !'t ~~'1!' G(l.1~ 1.> t Q>I) b~' 7.> t. ~lf!'t~tm;ailflD-;mlmzy 
.". JI.o·' ," 1- 'f:. ~. 'f [Mppogona.os (gen. nay) jezoensis (sp. nay.) UCHIDA] &rJ*m J:. 1l1iJ-~~fj 'f 

7. "f' -!: 7' :fJ '" ," =r 'f:. r' 'f [Poecilogo1lalos fasciata S·fR. yar.' kibttnemis (yar. nay.) UCHIDA] ~ a: ~J! 

'1!' 1l 0 1~J~WJifv /I t'ilJ' ~ J!l5&rJEliH t~.Wr I..- ~ t (/) t.l (LI'!. /Ir.: Nippogona:os UO!IDA. Elif4/'r. 
NippogolZaloilZae UCIIIDA t.l 1.> ~1$r.&(F~Eli;ff~ a: [;!:t 1..-. nr-:}t:1J1IU:{:~f.J~& 1iJi}'fliT a: ?{~-C!liU~'1!' 

ll e 



Erklarung der Tafel II 

}<~ig. I. pJecilogonalos fasciata STR. var. kiblmensis UCH. var. nov. (~) 

I a. Mandibeln 

Fig. 2. Mppogonalos (gen. nov.) jezoensis UCH. sp. nov. (~) 

2a. Fuhler 

Fig. 3. 

2b. Schildchen und Hinterschildchen von vorn gesehen 

2c. Hinterleib von cler Seite gesehen 

3a. Kopf von N jezoe1tsis UCH. ( C; ) von oben gesehen 

3b. Vorder- und Hinterflugel (C;) 

3c. Gesicht von vorn gesehen (0) 

3d. Hinterleib von oben gesehen (0) 

3e. Fuhler ( 0 ) 

3f. Einige Gcisselglieder des Fuhlers. (Cl) 
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